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Wanderung: nördliches Rheinufer 
Lage: Konrad Adenauer Ufer (Neustadt-Nord) 

Anfahrt: KVB Linie 6, 12, 15, 16, 18, 19, Haltestelle Ebertplatz (600 m) 

Führung: Uwe Kopp und Georg Ruppert (beide CRIFA) 

Treffpunkt: Vor der Bastei, Theodor-Heuss-Ring/Konrad-Adenauer-Ufer 

Beginn: 14:30 Uhr 

Dauer: 1,5 Stunden 

Endpunkt: Zoobrücke 

Das die Bastei, die einst als „Rheinkaponiere“ mit zu den preußischen Festungsanlagen in Köln 

gehörte, ist ebenso unbekannt, wie weitere Relikte am Rheinufer zwischen Thürmchenswall und der 

Zoobrücke. Die kleine Wanderung führt vorbei an insgesamt zwei Kaponnieren zur 

Rheinverteidigung, einem Wehrturm, der meist zu Unrecht als „Weckschnapp“ bezeichnet wird, bis 

hin zu Bunkeranlagen aus dem 2.Weltkrieg an unerwarteter Stelle und einem FLAK-Leitstand. 

 

 


